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195 Verorduung 


zur Abänderung der Staatsjugendverordnung. 
Vom 15. November 1937. 


Auf Grund des $ 1 Ziffer 39 und des $ 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) ſowie des die Geltungsdauer dieſes Geſetzes verlän⸗ 
gernden Geſetzes vom 5. Mai 1937 (G. Bl. S. 358 a) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 

Artikel J 

Die Verordnung über die Staatsjugend in Danzig vom 1. November 1937 (G. Bl. S. 585) 

erhält in $ 2 anſtelle des bisherigen Satzes 2 folgenden neuen Satz: 
Der Staatsjugendführer wird vom Präſidenten des Senats der Freien Stadt Danzig 
ernannt. 
Artikel II 
Die Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 15. November 1937. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
J 190 Greifer Dr. Wiercinski⸗Keiſer 


196 Verordnung 
zur Anderung der Verordnung über Luftverkehr. 
Vom 30. No vember 1937. 


Auf Grund des § 17 des Luftverkehrsgeſetzes in der Faſſung der Rechtsverordnung vom 
30. September 1936 (G. Bl. S. 417) wird folgendes verordnet: 


Artikel ! 


Die Verordnung über Luftverkehr vom 6. Januar 1937 (G. Bl. S. 29) wird wie folgt geändert: 
$ 70 erhält folgende Faſſung: 
„Ss 70 
Kunſt⸗ und Schleppflüge 

(1) Außerhalb von Flughäfen dürfen Kunſtflüge nur mit beſonders zugelaſſenen Luftfahr⸗ 
zeugen und in nicht geringerer Höhe als 200 Meter ausgeführt werden. 

(2) Innerhalb von Flughäfen ſowie über Ortſchaften und Menſchenanſammlungen ſind 
Kunſtflüge verboten. Der Senat kann Ausnahmen, insbeſondere für Übungszwede, zulaſſen. 

(3) Kunſtflüge dürfen nur mit ausdrücklichem Einverſtändnis der Inſaſſen ausgeführt werden. 

(4) Schleppzüge dürfen nur durch Luftfahrer ausgeführt werden, die nach näherer Vorſchrift 
der Prüfordnung für Luftfahrer (vgl. $ 110) hierfür beſonders zugelaſſen find.“ 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 16. 12. 1937.) 
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Artikel II 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Danzig, den 30. November 1937. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
A III L 60 05 XII/ß 7 Huth Dr. Wiercinski⸗Keiſer 


197 Verordnung 
betreffend die Zuſammenſetzung des Vorſtandes der Anfallgenoſſenſchaft und der 
See⸗Krankenkaſſe Freie Stadt Danzig. 
Vom 3. Dezember 1937. 


Auf Grund des § 1 Ziffer 40 und des $ 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) ſowie des Geſetzes zur Verlängerung dieſes Geſetzes vom 
5. Mai 1937 (G. Bl. S. 358 a) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


8 1 
Das Geſetz über die Errichtung eines Trägers der gewerblichen und der See-Unfallverſicherung 
für das Gebiet der Freien Stadt Danzig vom 26. 10. 1923 (G. Bl. S. 1177) in Verbindung mit 
der Verordnung über die Zuſammenſetzung der Organe der Verſicherungsträger der Unfall- und An⸗ 
geſtelltenverſicherung vom 22. 3. 1927 (G. Bl. S. 73) wird wie folgt geändert: 
Im Artikel IV Ziffer 2 (Der Geno ſſenſchaftsvorſtand) Abſ. 2 werden die Worte „dem 
geſchäftsführenden Vorſitzenden“ und die Abſ. 4, 5 und 6 geſtrichen. 
Der bisherige Abſ. 7 wird Abſ. 4. 
8 2 
Der $ 476 der Reichsverſicherungsordnung in der Faſſung des Geſetzes über die Krankenver⸗ 
ſicherung der Seeleute vom 28. 3. 1928 (G. Bl. S. 21) wird wie folgt geändert: 5 
Im Abſ. 5 werden die Worte „dem geſchäftsführenden Vorſitzenden der Unfallgenoſſen⸗ 
ſchaft“ geſtrichen. 
Der Abſ. 6 erhält folgende Faſſung: 
„Bei der Beſchlußfaſſung im Vorſtand ſcheidet der Vorſitzende aus, ſofern er nicht gleich⸗ 
zeitig gewähltes Reedermitglied des Vorſtandes iſt.“ 
83 
Ausführungsbeſtimmungen zu dieſer Verordnung erläßt der Senat — Abt. Sozialverſicherung —. 
Vorbereitende Maßnahmen zur Durchführung dieſer Verordnung können ſchon vor dem Inkraft⸗ 
treten getroffen werden. 
8 4 
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. Januar 1938 in Kraft. 


Danzig, den 3. Dezember 1937. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
S. . N L A484, Huth Dr. Wiercinski⸗Keiſer 


Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth in Danzig. 


